


HEINRICH BOBST 
LEICHTIGKEIT DES SCHEINS 

Heinrich Bobst (1946), lebt und arbeitet im Raum Zürich.

Die Arbeiten von Heinrich Bobst zeigen die Spannweite zwischen 
der Leichtigkeit des Scheins und der Schwierigkeit des Seins auf. Die 
stets subjektive Wahrnehmung der Realität lässt seine Objekte je 
nach Standpunkt in unterschiedlichen Spektralfarben und Formen er-
scheinen. Je nach Blickwinkel wechselt die Farbe, aber auch das Licht 
unterschiedlicher Tages- und Jahreszeiten beeinflusst das Erschei-
nungsbild. Daraus resultiert weder eine richtige noch eine falsche 
Wahrnehmung der Realität bzw. der Wahrheit. Was richtig, real oder 
wahr ist, bleibt dem Betrachter und nicht nur seinem Standpunkt 
sondern auch dem Zeitpunkt überlassen.

Vernissage	 Donnerstag 17. November 2016, 17-20 Uhr
Finissage	 Freitag, 9. Dezember 2016, 17 Uhr
Ausstellung	 18. November – 9. Dezember 2016

Öffnungszeiten
Freitag, 18. November 10-19 Uhr
Samstag, 19. November 14-17 Uhr

Übrige Daten zu Bürozeiten und nach Vereinbarung 
unter 031 312 51 51  

Lorrainestrasse 16, 3013 Bern
www.art-und-weise.org
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